
Renteninitiative der Jungfreisinnigen

Im Herbst 2019 haben wir von den Jungfreisinnigen die Renteninitiative lanciert, mit dem Ziel unsere AHV 
nachhaltig zu sanieren. Die Finanzierungsprobleme der AHV sind schon heute gross. In den kommenden 
Jahren werden sie sich vervielfachen. Das Bundesamt für Sozialversicherungen erwartet im Jahr 2045 
eine Finanzierungslücke in Höhe von CHF 160 Milliarden.

Wie ist die Finanzierungslücke in der AHV entstanden?
Bei der Einführung der AHV 1948 lag das Rentenalter für beide Geschlechter bei 65 Jahren. Die damalige 
Lebenserwartung eines 65-jährigen Mannes betrug rund 77 Jahre, diejenige einer 65-jährigen Frau etwas 
mehr als 78 Jahre. Heute sind es bereits knapp 85 Jahre bei den Männern und über 88 Jahre bei den 
Frauen. Das ist erfreulich: Denn wir werden nicht nur immer älter, sondern sind auch in immer besserer 
Gesundheit – auch im Alter.

Vor 60 Jahren finanzierten etwa 6 Erwerbstätige die Rente einer Person. Heute sind es noch 3,4 
Erwerbstätige und in 30 Jahren werden es nur noch rund 2 Erwerbstätige sein. Diese demografischen 
Veränderungen gefährden die Finanzierung der Altersvorsorge.

Mit dem Ja zur STAF-Vorlage (Steuerreform und AHV- Finanzierung) wurden die AHV-Finanzen zwar etwas 
aufgestockt. Schon bald aber wird der AHV das Geld wieder ausgehen. Und auch die bereits geplante 
nächste AHV-Reform (AHV 21) wird am Grundproblem nichts ändern. Wir sind der Überzeugung, dass die 
Schweizer Altersvorsorge ohne strukturelle Reform nicht finanzierbar ist.

Drei Schritte für eine sichere und nachhaltige AHV

Schritt 1: Gleiches Rentenalter für Mann und Frau bis 2032
Indem wir das Rentenalter für Frauen um 2 Monate pro Jahr stärker erhöhen als dasjenige der Männer, 
beheben wir die heutige Ungleichbehandlung der Geschlechter bis 2032.

Schritt 2: Rentenalter 66 bis 2032
Die Schweiz hat es bisher verpasst, strukturelle Reformen umzusetzen. Fast alle anderen westeuropäischen 
Länder haben dies getan und erhöhen das Rentenalter bis 2030 auf 67 bis 68 Jahre, um ihre Altersvorsorge 
zu sichern. Wir gehen nicht ganz so weit: Mit einer Erhöhung des Rentenalters um 2 Monate pro Jahr 
holen wir aber Verpasstes nach und erreichen Rentenalter 66 bis 2032.

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Zuchwil
Wir lassen die Jungfreisinnigen zu Wort kommen.

Vorstandmitglieder	 Bruno Ziegler, Melanie Racine, Michael Marti und Markus Arn

Vorstand der FDP.Die Liberalen Zuchwil

Montag		 25. Juni	 2020		  19:30 Uhr		  Gemeindeversammlung
Mittwoch	 25. November 2020	 19:00 Uhr		  Nominationsversammlung
Samstag	 05. Dezmeber 2020	 08:00 Uhr		  Marktstand Samichlaus
Montag		 07. Dezember 2020	 19:30 Uhr		  Gemeindeversammlung
Samstag	 27. Februar 2021	 11:00 Uhr		  Spaghetti Plausch
Samstag	 27. März 2021		  08:00 Uhr		  Marktstand Ostern
Mittwoch	 24. Februar 2021	 19:00 Uhr		  Parteiversammlung
Sonntag	 25. April 2021					     Gemeinderatswahlen Zuchwil

Termine und Anlässe bis Juni 2021

Freiheit, Gemeinsinn, Fortschritt – aus Liebe zu Zuchwil

Aufgrund der demokratischen Staatsstrukturen haben wir das Privileg, mit der eigenen Meinung in den 
verschiedenen Gremien die Zukunft der Schweiz zu gestalten. Zu diesem Privileg wollen wir Sorge tragen. 
Nächstes Jahr endet eine interessante Legislatur und es stehen die Gemeinderatswahlen an. 
Möchten Sie sich politisch engagieren und so die Zukunft von Zuchwil aktiv mitgestalten? Wir suchen 
Persönlichkeiten, die sich sachbezogen aber mit liberalem Gedankengut in Zuchwil einsetzen möchten. 
Haben Sie Interesse Gemeinderätin oder Gemeinderat von Zuchwil zu werden oder sich in einer 
Kommission einzubringen?
Wenden Sie sich an unseren Präsidenten oder an ein Vorstandsmitglied. Wir freuen uns auf Sie!

We want You!

 Zusammenstehen und lokal einkaufen!

Vize- Präsident		  Daniel Brunner
Finanzen		  Benjamin Carlin

Präsident		  Philippe Weyeneth
Sekretariat		  Karen Bennett
Event			   Thomas Rüeger
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Seit dem 17. März 2020 regiert der Bundesrat mit einer Notverordnung und hat zahlreiche Grundfreiheiten 
der Bürgerinnen und Bürger ausser Kraft gesetzt, um die Corona-Pandemie einzudämmen. Die Zahlen 
beweisen aus heutiger Sicht, dass die getroffenen Massnahmen richtig waren. Sie haben aber unser 
soziales Umfeld massiv eingeschränkt und unser Gewerbe zum Teil hart getroffen. 

Deshalb unser Aufruf: Unterstützen Sie besonders jetzt die lokalen Gewerbetreibenden. So helfen Sie 
den ansässigen Firmen auf Ihrem Weg zurück zur Normalität und sichern die regionalen und lokalen 
Arbeitsplätze und Lehrstellen.

Weitere Infos über das Gewerbe von Zuchwil finden Sie unter www.gewerbeverein-zuchwil.ch.

Wir wünschen Ihnen eine erholsame Sommerzeit und blibet gsund!

Philippe Weyeneth
Präsident | Gemeinderat
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 Gemeinderat		   Ordentlich

Fraktionspräsident	 Bruno Ziegler		           Thomas Rüeger
			   Karen Bennett		           Daniel Brunner
			   Philippe Weyeneth                  Melanie Racine		          

 Kommissionen				     Ordentlich			    Ersatz

Baukommission					    Philipp Schaad			   Markus Arn
						      Walter Kämpfer			  Robert Bennett
Feuerwehrkommission				    Jens Lochbaum
						      Daniel Brunner
						      Philippe Weyeneth
Geschäftsprüfungskommission			   Stephan Schöni			  Vakant
Jugendkommission				    Barbara Fröhlicher		  Melanie Racine
Kulturkommission				    Corinne Schöni			  Astrid Schaad-Tschui
						      Robert Bennett			   Vakant
Planungskommission				    Walter Kämpfer			  Philipp Schaad
						      Jürg Kilchenmann		  Thomas Rüeger
Sozialkommission				    Barbara Fröhlicher		  Sigrun Kuhn-Hopp
Umweltschutzkommission			   Stephan Schöni			  Thomas Rüeger
						      Rodolfo Carlin			 
Wahlbüro					     Rodolfo Carlin			   Robert Bennett
						      Corinne Schöni			  Markus Arn
Werkkommission				    Kurt Tschui			   Robert Bennett
						      Stephan Schöni			
						      Thomas Rüeger

 Nebenamtliche Funktionäre			    Ordentlich

Anzeigerverband				    Stephan Schöni
Betagtenheim Blumenfeld			   Sigrun Kuhn-Hopp
Inventurbeamtin					    Monika Horisberger
Kebag | VR					     Stephan Schöni
repla espaceSolothurn				    Karen Bennett
RZSO Aare Süd					    Jens Lochbaum
SZZ AG | VR					     Manfred Tschui
SZZ AG | Beirat					    Karen Bennett
Wasserverbund Region Solothurn AG		  Kurt Tschui
ZASE						      Manfred Tschui

  Ersatz

Behördenvertreter der FDP.Die Liberalen Zuchwil

Schritt 3: Verknüpfung des Rentenalters mit der Lebenserwartung
Weil wir immer länger leben, müssen wir auch ein wenig länger arbeiten, damit die AHV nachhaltig 
finanziert bleibt. Viele westeuropäische Länder haben deswegen das Rentenalter mit der Lebenserwartung 
verknüpft. Das Rentenalter steigt so zum Beispiel in Holland, Dänemark oder Italien auf über 70 Jahre bis 
2050. Wir gehen nicht ganz so weit. Mit unserer Lösung wird das Rentenalter um ungefähr einen Monat pro 
Jahr ansteigen und 2050 ca. 67,5 Jahre betragen. Wir sichern so unsere Renten langfristig!

Und was ist mit Bauarbeitern und anderen körperlich anspruchsvollen Berufen?
Nicht alle können länger arbeiten, entweder weil sie keinen Job mehr finden oder weil sie körperlich nicht 
mehr können. In der Baubranche haben sich die Sozialpartner deswegen auf Rentenalter 60 geeignet. 
Dieses Modell muss auch auf andere, körperlich anspruchsvolle Branchen ausgeweitet werden. Die 
Sozialpartner und die Politik sind hier gefordert, entsprechende Reformen auszuarbeiten und umzusetzen.

Und was ist mit über 55 jährigen?
Zwar sind über 55-Jährige in der Schweiz im internationalen Vergleich sehr gut in den Arbeitsmarkt 
integriert. Doch für jene, die dies nicht sind, hilft diese Statistik herzlich wenig. Für über 55-Jährige sehen 
wir deswegen zwei Ansätze. Einerseits müssen die Sparbeiträge in der Pensionskasse geglättet werden. 
Die Lohnabzüge steigen mit zunehmendem Alter. Junge zahlen noch nichts, 55 bis 64-Jährige zahlen 
18 Prozent ihres Lohnes in die Pensionskasse. Dies benachteiligt ältere Personen auf dem Arbeitsmarkt 
gegenüber jüngeren, weil sie so für den Arbeitgeber teurer sind. Andererseits müssen wir Weiterbildungen 
noch stärker fördern, damit mit der fortschreitenden Digitalisierung alle unabhängig ihres Alters einen Job 
finden.

Alle Informationen zur Renteninitiative und die Unterschriftbögen finden Sie unter: www.renten-sichern.ch. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Für die FDP.Die Liberalen Zuchwil

Melanie Racine
Jungfreisinnige und Ersatz- Gemeinderätin Zuchwil
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Spendeeinzahlung
Verein Volksinitiative «Für eine sichere und 
nachhaltige Altersvorsorge (Renteninitiative)»
Postfach
3001 Bern

IBAN		  CH78 0900 0000 1535 7311 9
Postkonto		 POFICHBEXXX


